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NEUE MITGLIEDER

Frau Dr. E. Beck-Scherrer, Basel,
Bundesstrasse 17

Bibliothek des Börsenvereins des Deutschen
Buchhandels, Frankfurt a.Main,
Hirschgraben 17/19

Herr Dr. med. H. Dahm, Lübeck,
Schüsselbuden 18-20

Deutsche Bücherei, Leipzig C 1,

Deutscher Platz

Herr Dr. iur. E. A. Farry, Zürich 8,
Seefeldstrasse 125

Herr Dr. Emil Greber-Dahinden, Zürich 6,
Nordstrasse 6

Herr Armin Lemp, Zürich 1,

Neustadtgasse 6

Herr Prof. Dr. med. J. B. Manser, Zug
Stedelijk Museum, Amsterdam
Universitätsbibliothek, Tübingen/Wttbg.

Von diesem Heft wurden 750 Exemplarefür die ordentlichen und 20für die lebenslänglichen

Mitglieder der Schweizerischen Bibliophilen-Gesellschaft von 1 bis 750 bzw. I bis XX
sowie 751 bis 770 USA numeriert. Die darüber hinaus als Belege oder für Tausch- und

Werbezwecke benötigten Stücke sind nicht numeriert worden.

Das vorliegende Exemplar trägt die Nummer

ATLANTIS
LANDER VÖLKER REISEN

Einzelheft Fr. 3.50
Jahresabonnement Fr. 34.—

SEPTEMBERHEFT / OSTASIEN
Das vorliegende Heft bringt einen reich illustrierten Bericht des Herausgebers
Martin Hürlimann über seine Reise nach Ostasien im Sommer dieses Jahres.
Neben den Eindrücken über die besuchten Orte wird auch den sozialen und
politischen Problemen Beachtung geschenkt, unter anderem in einem interessan¬

ten Interview mit Pandit Nehru.

Monatsschrift ATLANTIS, Zürich, Zwingliplatz 3
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Vorsorgen
schützt

vor Sorgen

'ZÜRICH'
Versicherungs-Gesellschafi

Werke des «Mythologen und Dichters»

KARL KERÉNYI

STUNDEN IN
GRIECHENLAND

Liebhaber-Ausstattung in Kassette mit
vierfarbigen Illustrationen und Wiedergaben

seltener Stiche. Ganzleinen Fr. 14.80

«Dieses kostbar ausgestattete Bändchen ist einer

der schonen Glücksfälle der Literatur. »

Der Bund, Bern

VERGIL UND
HÖLDERLIN

Bibliophile Ausgabe, französisch kartoniert.
Gesetzt und gedruckt in Bemboschrift von
der Stamperia Valdonega, Verona. Fr. 9.80

Betrachtungen zur 1954 entdeckten «Friedensfeier »

Hölderlins und der berühmten IV. Ekloge Vergils

RHEIN-VERLAG ZÜRICH

BUCHHANDLUNG ANTIQUARIAT

HANS ROHR

Zürich 1}24y Oberdorfstrasse 5
im «Neuhaus »

dem Geburts- und Sterbehaus der Barbara
Schulthess, der hochsinnigen Freundin

Goethes und Lavaters

Die heimeligen Räume in dem alten Bürgerhaus

aus der Barockzeit werden sicher auch
Ihnen gefallen

Zum freien Stöbern in den weiten Räumen
sind Sie herzlich eingeladen
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MARTIN BRESLAUER
gegründet 1898

WEYMOUTH HOUSE, 84-94, HALLAM STREET, LONDON, W.l

Soeben erschienen:

JUBILÄUMS-KATALOG Nr. 90

41 Handschriften vom 8. bis zum 20. Jahrhundert, darunter Meisterwerke der
Buchmalerei; Inkunabeln; illustrierte Bücher des 16.-18. Jahrhunderts; kostbare

Bucheinbände; eigenhändige Handschriften berühmter französischer
Autoren des 19. Jahrhunderts; eine bedeutende Sammlung von Werken zur

Buch- und Handschriftenkunde.

144 Seiten, mit 114 Abbildungen, davon 3 in Farben auf 51 Bildtafeln und im Text.
Preis Fr. 12.50

Zwar keine bibliophilen Werke, aber gepflegte

Unterhaltung kann ich Ihnen empfehlen.
Im Oktober erscheint:

MARIE SUSINI

tilltilHl
Eine Erzählung aus Korsika

Leinen Fr. 8.15

ARTHUR CONTE

Meine Menschen,
meine Heben

Ein Dorf im Roussillon erzählt
Leinen Fr. 14.—

Speer- Vertag Zürich

ScM

•j&

Gebrüder Scholl AG Zürich
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